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1 Und der HERR rief Mose und redete mit ihm aus der Stiftshütte und sprach: 2 Rede mit den 

Israeliten und sprich zu ihnen: Wer unter euch dem HERRN ein Opfer darbringen will, der bringe es 

von dem Vieh, von Rindern oder von Schafen und Ziegen. 3 Will er ein Brandopfer darbringen von 

Rindern, so opfere er ein männliches Tier, das ohne Fehler ist. An den Eingang der Stiftshütte soll er 

es bringen, damit es ihn wohlgefällig mache vor dem HERRN. 4 Und er lege seine Hand auf den Kopf 

des Brandopfers, damit es ihn wohlgefällig mache und für ihn Sühne schaffe. 5 Dann soll er das 

Rind schlachten vor dem HERRN, und die Priester, Aarons Söhne, sollen das Blut herzubringen und 

ringsum an den Altar sprengen, der vor dem Eingang der Stiftshütte ist.

3. Mose1, 1-5



Texte unserer Zeit der Informationsüberflutung sollen so eindeutig geschrieben sein, 

dass sie nur eine Sache bedeuten.

Texte in der Bibel haben immer mehrere Bedeutungsebenen gleichzeitig. Sie bedeuten

nicht entweder nur dies oder nur das, sondern mehreres. Deshalb kann man auch ein

Leben lang immer Neues darin finden. 

Das Verstehen des Textes



1. Offensichtliche, hier: Gesetze über Opfer, Priestertum, Heiligkeit, Feste, Rituale

im Alten Testmament

2. Wie ist Gott: Er ist heilig, konsequent, liebevoll

3. Wie ist unsere Beziehung zu Gott: Sünde trennt uns, wir brauchen Vergebung, es 

geht um unser Herz, nicht Opfertiere oder Rituale

4. Was sollen wir tun: Heilig sein, rein sein, Gott verehren, unseren Nächsten lieben, 

Vajikra 11:45 Seid heilig, denn ich bin heilig. 

5. Wie und wer ist Jesus

EinigeBedeutungsebenen



1. Es geht um Kommunikation Gott – Mensch

2. 7 Kapitel über Opfer. Über Sühne für unsere Sünde

3. Damit wir die Schwere von Sünde und den Wert von Jesu Opfer besser verstehen 

4. Dass Gott sich etwas ausgedacht hat, dass wir für ihn tun können “Ein gottgefälliger

Wohlgeruch”

3. Mose, Vajikra, Er rief



1. 7 Kapitel über Opfer. Jesu Opfer

2. Viele Kapitel über Priester. Die man brauchte, um mit Gott zu kommunizieren. Jesus ist

unser Hoher Priester

3. Damit wir schätzen können, dass wir durch Jesus direkten Zugang zu Gott haben. 

Immer, auch, wenn wir uns gerade verunreinigt haben. 

Das Buch überJesus
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45 Denn ich bin der HERR, der euch aus Ägyptenland geführt hat, dass ich euer Gott sei. Darum sollt ihr 

heilig sein, denn ich bin heilig.

3. Mose 11,45



1 Paulus, berufen zum Apostel Christi Jesu durch den Willen Gottes, und der Bruder Sosthenes 2 an die 

Gemeinde Gottes in Korinth, an die Geheiligten in Christus Jesus, die berufenen Heiligen samt allen, die 

den Namen unsres Herrn Jesus Christus anrufen an jedem Ort, bei ihnen und bei uns

1. Korinther 1,1.2

1 Wie kann jemand von euch wagen, wenn er einen Streit hat mit einem andern, sein Recht zu suchen vor den 

Ungerechten und nicht vor den Heiligen? 2 Oder wisst ihr nicht, dass die Heiligen die Welt richten 

werden? Wenn nun die Welt von euch gerichtet werden soll, seid ihr dann nicht gut genug, über so geringe 

Sachen zu richten?

1. Korinther 6,1.2



1. Korinther 6,1.2

1 Überhaupt hört man, dass Unzucht unter euch ist, und zwar eine 

solche Unzucht, wie es sie nicht einmal unter den Heiden gibt: dass 

einer die Frau seines Vaters hat. 2 Und ihr seid aufgeblasen und seid 

nicht vielmehr traurig geworden, sodass ihr den aus eurer Mitte 

verstoßen hättet, der diese Tat begangen hat?

1. Korinther 5,1.2





18 Denn indem ihr nun frei geworden seid von der Sünde, seid ihr Knechte geworden der Gerechtigkeit. 19 

Ich muss menschlich davon reden um der Schwachheit eures Fleisches willen: Wie ihr eure Glieder 

hingegeben hattet an den Dienst der Unreinheit und Ungerechtigkeit zu immer neuer Ungerechtigkeit, so 

gebt nun eure Glieder hin an den Dienst der Gerechtigkeit, dass sie heilig werden. 20 Denn als ihr Knechte 

der Sünde wart, da wart ihr frei von der Gerechtigkeit.

Römer 6,18-20



16 Was hat der Tempel Gottes gemein mit den Götzen? Wir aber sind der Tempel des lebendigen Gottes; wie 

denn Gott sprach: »Ich will unter ihnen wohnen und wandeln und will ihr Gott sein, und sie sollen mein Volk 

sein.« 17 Darum »geht weg von ihnen und sondert euch ab«, spricht der Herr; »und rührt nichts Unreines 

an, so will ich euch annehmen 18 und euer Vater sein und ihr sollt meine Söhne und Töchter sein«, spricht 

der allmächtige Herr.

2. Korinther 6,16-17



3 Er ist der Abglanz seiner Herrlichkeit und das
Ebenbild seines Wesens und trägt alle Dinge mit
seinem kräftigen Wort und hat vollbracht die
Reinigung von den Sünden und hat sich gesetzt
zur Rechten der Majestät in der Höhe

Abendmahl

Hebräer 1:3


